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CAFÉ | BISTRO | RESTAURANT
mit separatem Raucherbereich 

Bahnhofstraße 17 | 57548 Kirchen
Telefon 0 27 41/ 93 61 36

CAFÉ & BISTRO
mit separatem Raucherbereich 
Regio-Bahnhof | 57537 Wissen

Telefon 0 27 42/ 96 66 71

Speisekarte vom 22. 2. bis 27. 2. 2010
täglich wechselnde Mittagsgerichte nur E 4,90
Beilagensalat dazu nur E 1,80

Montag bis Samstag von 12.00 bis 14.30 Uhr
Montag: Bandnudeln in Sahnesoße mit gebratenen Lachsstreifen

Dienstag: Hähnchengeschnetzeltes süß-sauer mit Paprika, 
Champignons, Ananas und Reis

Mittwoch: Gyrosteller mit Zaziki, Pommes frites und Krautsalat

Donnerstag: Schweinebraten mit Rotkohl und Semmelknödeln 

Freitag: Gebratenes Fischfilet
in Senfsoße mit Spinat und Salzkartoffeln

Samstag: Hühnereintopf mit Reis und Gemüse E 3,90
Unser zusätzliches Mittagsangebot von Montag bis Samstag:
Jäger-, Zigeuner-, Rahm- oder Schnitzel natur
mit Pommes frites E 5,90

Unsere Öffnungszeiten:
Casa täglich ab 10.00 Uhr durchgehend geöffnet.

lakö Montag bis Freitag ab 6.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 8.00 Uhr durchgehend geöffnet.

www.ak-kurier.de
Auch sonntags im lakö ab 8.00 Uhr frische Meisterbrötchen:

Dauerpreis: 10 Stück 2,70E

Montags: Pizzaabend 18–22 Uhr jede Pizza E 4,90
Donnerstags: Schnitzel- u. Kölsch-Abend

(von 18.00–22.00 Uhr)
Jäger-, Hawaii-, Zigeuner-, Rahm-, Zwiebel-,
Pfefferschnitzel jeweils mit Pommes frites
und Salatbeilage pro Person E 6,95
Kölsch 0,2 l E 1,00

Sonntags: ab 10.00 Uhr: Frühstücksbuffet –
lakö von 8.30–12.30 Uhr

inkl. Kaffee E 8,95

Die Geschenkidee für jeden Anlass:
Verzehrgutschein ab E 10,-

(auch verpackt nach Ihren Wünschen)

Kennen Sie schon unsere Speisekarte
von früh bis spät?

Überbackene Baguettes, verschiedene Salate, 
Schnitzel, Currywurst mit Pommes…

Bei uns durchgehend von
mittags bis abends im Angebot.

Natürlich auch zum Mitnehmen. 

Einbruch 
missglückte
Mudersbach. In der Zeit von
Mittwochnachmittag bis Don-
nerstagmorgen versuchten un-
bekannte Täter die Zugangstür
des Kindergartens an der Josef-
straße in Mudersbach gewalt-
sam zu öffnen, was jedoch letzt-
lich misslang. An der Tür ent-
stand laut Pressemitteilung der
Polizei jedoch ein erheblicher
Schaden.

Lkw fuhr 
einfach weiter
Kirchen. Ein 24-jähriger Lkw-
Fahrer befuhr am Mittwoch mit
seinem ausländischen Sattel-
schlepper die Katzenbacher
Straße in Richtung Katzenbach.
Ein 30-jähriger Pkw-Fahrer be-
fuhr die gleiche Straße im Ge-
genverkehr. Der Pkw-Fahrer
hielt im Verlauf einer Rechts-
kurve an, um dem entgegen-
kommenden Sattelschlepper auf
der verengten Fahrbahn die
Weiterfahrt zu ermöglichen.
Dabei streifte der Auflieger des
Lkw das stehende Auto. An
beiden Fahrzeugen entstand ein
Sachschaden von rund 4500
Euro. Der Lkw-Fahrer setzte die
Fahrt fort, ohne sich um den
entstanden Schaden zu küm-
mern. Der flüchtige Unfallver-
ursacher konnte aber aufgrund
der Angaben des Pkw-Fahrers
und Zeugen ermittelt werden.

Landfrauen
im Atelier
Katzwinkel. Die Katzwinkler
Landfrauen besuchen am Mitt-
woch, 24. Februar, das Atelier
der Kunstpädagogin Ute von
Erdewyk in Mittelhof. Treff-
punkt ist um 14 Uhr an der
Fahrschule in Katzwinkel oder
um 14.15 Uhr auf dem Mobil-
heim-Parkplatz in Mittelhof.
Anmeldungen sind möglich un-
ter (0 27 41) 85 55.

Anmelden für
Elternseminar
Betzdorf. Für das Elternseminar
„Starke Eltern – Starke Kinder”
am Freitag, 26. Februar, von 19
bis 21 Uhr und am Samstag, 27.
Februar, von 9 bis 16 Uhr in der
Bahnhofstraße 15 in Betzdorf
werden noch Anmeldungen
von Marion Milbradt unter �
(0 26 62) 79 22 entgegen ge-
nommen.

TuS wählt
den Vorstand
Honigsessen. Die Jahreshaupt-
versammlung des TuS Viktoria
Honigsessen findet am Freitag,
26. Februar, um 19.30 Uhr im
Vereinslokal Demmer statt. An
diesem Abend werden unter an-
derem der geschäftsführende
Vorstand und der Vereinsrat
neu gewählt.

Fahrt in
die Kunsthalle
Altenkirchen. „Einmal fahren
– zweimal stauen” lautet das
Motto der nächsten Kulturfahrt
der Kreisvolkshochschule Al-
tenkirchen am Samstag, 27.
Februar. Für genau drei Tage
überschneiden sich die Termine
zweier großer Ausstellungen in
der Bonner Kunst- und Ausstel-
lungshalle. Die Kreisvolkshoch-
schule nutzt laut Pressenotiz
diese Gelegenheit, um sich auf
die Spuren von James Cook
und der Metropole Byzanz zu
begeben. Anmeldungen und
weitere Informationen bei der
Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen unter � (0 26 81)
81 22 11 oder 81 22 12 sowie
unter kvhs@kreis-ak.de.

Kunst im Kreishaus
Werke von Katharina Otte-Varolgil mit Rahmenprogramm 

Altenkirchen. Die neue Aus-
stellung in der Reihe „Kunst &
Kultur im Kreishaus“ wurde
jetzt im Foyer der Altenkirche-
ner Kreisverwaltung feierlich
eröffnet. Landrat Michael Lie-
ber hieß die rund 80 kulturinte-
ressierten Gäste herzlich will-
kommen und freute sich, „dass
die Reihe im Kreishaus so wahr-
genommen und angenommen
wird“.

Nach seiner kurzen Begrü-
ßung sprach die Kunsthistorike-
rin Dr. Uta Friederike Miksche
zu den Werken. „Der Lebens-
weg von Katharina Otte-Varol-
gil hat ihr von früher Kindheit
an die Chance eröffnet, die kul-
turelle Vielfalt unserer Welt in
der Begegnung von Orient und
Okzident zu erleben“, so Dr.
Miksche. Diese interkulturellen
Erfahrungen und Wahrneh-
mungen prägen Otte-Varolgils
Arbeiten entscheidend. Sie be-
fasst sich mit Grafik, Malerei,
Fotografie und Installation und

zeigt in der derzeitigen Ausstel-
lung Werke aus dem Zeitraum
von 1992 bis 2010. Prof. Dr.
Klaus Otte beleuchtete im An-
schluss an die Einführung die
theologischen Aspekte der Aus-
stellung und stellte die Gruppe
„TheatronToKosmo“ vor, die

die Besucher mit einer atembe-
raubenden Vorstellung aus Tanz
und Musik begeisterte. Nicht
nur das kurzweilige Abendpro-
gramm, sondern auch der zuge-
hörige Ausstellungskatalog stieß
beim Publikum auf gutes Echo
und ist noch während der Aus-

stellung bis Freitag, 26. März,
am Info-Punkt der Kreisverwal-
tung erhältlich. Ein Kunst-
Workshop und eine Sonderauf-
führung der Gruppe „Theatron-
ToKosmo“ gehören zum Rah-
menprogramm:

� Kunst-Workshop für Jugend-
liche am Freitag, 26. Februar,
von 16 bis 19 Uhr in der Kreis-
verwaltung Altenkirchen.
Gruppe A – Großformatiges
Malen, Papierkostüme (Lei-
tung: Katharina Otte-Varolgil);
Gruppe B – Bewegen/ Freier
Tanz.

� Performance von „Thea-
tronToKosmo“ am Freitag, 19.
März, um 20 Uhr im großen
Sitzungssaal. Dann werden auch
die Workshop-Ergebnisse der
Jugendlichen präsentiert. An-
meldung zum Workshop und
der Performance-Aufführung
bei Christina Held unter �
(0 26 81) 81 20 15 oder christi-
na.held@kreis-ak.de.

Die Künstlerin Katharina Otte-Varolgil, die Kunsthistorikerin Dr.
Uta Friederike Miksche und Landrat Michael Lieber (v. l.) bei der
Eröffnung der Ausstellung im Kreishaus.

Kurs an der Motorsäge
Altenkirchen. Bei jeglichem Einsatz der Motorsäge ist ein Nach-
weis über die Teilnahme an einem Motorsägenkurs obligatorisch.
Daher bietet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen in Zusam-
menarbeit mit dem Forstamt Hachenburg einen Kurs am Montag,
12. April, an. Die Teilnehmer erlernen den richtigen Umgang mit
der Motorsäge, die Instandsetzung der Säge und der Schneidegar-
nitur, Schnitttechniken, geeignete Hilfsmittel und Werkzeuge zur
Brennholzwerbung. Anmeldeschluss ist am 9. März. Informationen
gibt es unter (0 26 81) 81 22 12 oder kvhs@kreis-ak.de.

Handel & Gewerbe

Echte Handarbeit
Bei Kunsttischler Blackmore in Selbach

Selbach. Der Kunsttischler-
meister Louis L. Blackmore hat
sich einen Traum verwirklicht
und lebt seit vergangenem Jahr
in der kleinen Westerwaldge-
meinde Selbach. Hier erwarb er
an der Hauptstraße 17 ein Haus
aus den fünfziger Jahren, wo er
in der großen Doppelgarage sei-
ne Tischlerwerkstatt einrichten
konnte.

Blackmore ist gebürtig aus
Glasgow (Schottland), erlernte
in London das Handwerk des
Kunsttischlers und kam nach
einigen Jahren in Neuseeland
und Australien 1974 nach
Deutschland. Hier hat er sich
zum Meister fortgebildet und
sein Diplom in Betriebswirt-
schaft gemacht. Viele Jahre leb-
te Blackmore in Nordrhein-
Westfalen, doch sein Traum war

es immer auf den Westerwald zu
ziehen. Das Haus in Selbach
hat er größtenteils selbst reno-
viert, die Küche, alle Türen und
weitere Möbel sind Marke Ei-
genbau.

Seine Leidenschaft ist je-
doch das Restaurieren und Auf-
arbeiten alter Möbel, dabei legt
er viel Wert auf die fachgerech-
te Arbeit und das Endresultat.
Blackmore liebt seinen Beruf
und die darin liegende Heraus-
forderung. Es ist ihm eine Her-
zensangelegenheit, alte Ge-
brauchsgegenstände und Möbel
zu erhalten. Seit 22 Jahren ar-
beitet Blackmore als selbständi-
ger Kunsttischlermeister und
hofft darauf, auch hier im Wes-
terwald eine Kundschaft zu fin-
den, die hochwertige Handar-
beit zu schätzen weiß. rita

Den seltenen Auftrag zur Restaurierung einer Handwäschepresse
sieht Blackmore auch als Herausforderung und legt viel Wert auf
jedes kleine Detail. Foto: rita

Amtszeit dauerte 15 Jahre
Frank Weyer gab Vorsitz des Musikvereins an Patrick Bell ab

Brunken. Ein neues Jahr, eine
neue Spitze: Unter diesem Mot-
to könnte die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins
Brunken gestanden haben.
Nach 15 Jahren gab Frank
Weyer den Posten des Vorsit-
zenden an Patrick Bell weiter.
Weiterhin wurde Thomas Krie-
ger für den scheidenden Kassie-
rer Thomas de Nichilo in den
Vorstand gewählt.

Aber ebenso war Kontinui-
tät zu verzeichnen: Der bis-
herige 2. Vorsitzende Uli
Schneider und der Geschäfts-
führer Marco De Nichilo blie-
ben im Amt. Vor den Wahlen
hatte sich der Geschäftsführer
im Namen aller Vereinsmitglie-
der bei Frank Weyer mit einer
kleinen Ansprache und einem
Präsent für dessen Einsatz be-
dankt.

Außerdem fand man eine
neue Jugendvertreterin, einen
neuen Notenwart und einen

neuen Internetbeauftragten: So
wird sich nun Mareen Hüsch
um die Belange der Jugend
kümmern.

Robert Weyer ist der neue
Hauptverantwortliche im No-
tenarchiv und Marcel Schnei-
der der Mann, der sich um die
Gestaltung und Aktualisierung

der Internetpräsenz www.musik-
verein-brunken.de kümmern
wird. Sprecher des Hausgremi-
ums wurde Siegfried Emmerich
und Frank Weyer Beisitzer.

Als aktives musizierendes
Mitglied konnte Julia Hammer
einstimmig aufgenommen wer-
den. In seinem Geschäftsbe-

richt berichtete Marco De Ni-
chilo von einem terminreichen
und gutem Jahr 2009. Dem Ju-
gendorchester bescheinigte der
Geschäftsführer eine ordentli-
che Entwicklung. Gleichzeitig
appellierte er, die Förderung der
Jugend sei die wichtigste Auf-
gabe des Vereins, deshalb dürfe
man sich nicht auf erreichten
Lorbeeren ausruhen.

Lob sprach man einigen
langjährigen Mitgliedern aus:
Cosmo De Nichilo wurde für
30-jährige Mitgliedschaft sowie
Michael Heer für 30 Jahre und
Franz-Josef Groß für 40 Jahre
aktive Mitgliedschaft geehrt. So
blickt der Verein nun mit volls-
ter Zuversicht auf das kommen-
de Jahr.

Musikliebhaber sollten sich
schon Samstag, 20. März, frei-
halten, denn dann wird der Mu-
sikverein sein diesjähriges Früh-
jahrskonzert im Bürgerhaus
Mörsbach geben. 

Der neue geschäftsführende Vorstand des Musikvereins Brunken:
Patrick Bell (Vorsitzender), Uli Schneider (2. Vorsitzender), Marco
De Nichilo (Geschäftsführer) und Thomas Krieger (Kassierer).

Sänger spenden
für Haiti

Chor freut sich über ein neues Mitglied
Niederfischbach. Der Kirchen-
chor „Cäcilia“ Niederfischbach
führte jetzt seine Jahreshaupt-
versammlung durch. Im Saal
des Pfarrzentrums begrüßte die
Vorsitzende Annette Gramberg
aktive und passive Chormitglie-
der sowie Pastor und Präses
Ludwig Hoffmann und den
Chorleiter Thomas Maiworm.
Nach einem kurzen Gebet und
dem Gedenken an die Verstor-
benen, ließ der Schriftführer
Mike Homrich in seinem Jah-
resbericht die vergangenen Er-
eignisse für alle noch einmal
vorüberziehen.

Als neue Kassenprüfer wur-
den Roswitha Mertens und Ga-
by Dietz bestellt. Diesmal konn-
te zur Freude aller der Tagesord-
nungspunkt „Aufnahme neuer
Mitglieder“ nochmal besetzt
werden: Marita Wäschenbach
wurde mit viel Applaus als neu-
es Mitglied im Chor begrüßt.

Für 40 Jahre aktive Unter-
stützung des Chores wurde
Agnes Schirmuly sowie für 25
Jahre Roswitha Mertens geehrt
und zum Ehrenmitglied er-
nannt. Beiden wurde mit Ur-

kunde und Ehrennadel für die
langjährige Aktivität gedankt.
Bei den Wahlen wurde der
komplette Vorstand wiederge-
wählt: Annette Gramberg (Vor-
sitzende), Bettina Schwarz-Ben-
der (2. Vorsitzende), Mike
Homrich (Schriftführer), Mat-
thias Kühn (Kassierer), Agnes
Schirmuly (2. Kassierer) sowie
die Notenwarte Rosi Hirsch
und Peter Koch. Für das Jahr
2010 stehen schon einige Ter-
mine fest. Am 18. April findet
das Konzert zur 450 Jahrfeier
Marktrecht Niederfischbach
statt. Dort gibt es die Urauffüh-
rung einer extra für diesen An-
lass komponierten Messe von
Ludwig Winand über die Melo-
die des Niederfischbachers
Mauritiusliedes. Am 3. Juli ist
ein Grillabend im Otterbach-
thal geplant.

Zum Abschluss der Veran-
staltung wurde der Kassierer
Matthias Kühn beauftragt, eine
Spende aus der Chorkasse an
die Opfer nach Haiti zu über-
weisen. Den Chor gibt es auch
im Internet unter www.kirchen-
chor-niederfischbach.de.

Polizei im Museum
„Dorfsheriff” führte durch Ausstellung

Kirchen. Mit 36 Polizeibeam-
ten der Polizeiinspektion Betz-
dorf und der Wache Wissen
rückte Organisator Hubertus
Behner, Polizeioberkommissar
in Kirchen, im Kirchener Hei-
matmuseum an, um das Inven-
tar genauestens zu inspizieren.

Am Museum wurden sie
schon erwartet von Helmut Er-
mert und Edmund Mertens, der
den älteren Herdorfern auch
heute noch als einstiger „Dorf-
sheriff” bestens bekannt ist. Als
ehemaliger Kollege und lang-
jähriges Mitglied im Vorstand

des Kirchener Heimatvereins
ließ es sich Mertens natürlich
nicht entgehen, den Ordnungs-
hütern das Museum vom Keller
bis zum Dach in allen Einzelhei-
ten zu erklären.

Der Besuch fand laut Presse-
mitteilung im Rahmen einer
Neujahrsbesprechung in der
Dienststelle Betzdorf statt.
Nach einem Jahresrückblick
waren die Beamten auf Schus-
ters Rappen durch das Immhäu-
ser Tälchen über Herkersdorf
zum Museum nach Kirchen ge-
wandert.

Die Polizeibeamten inspizierten die Ausstellungsstücke im Kirchener
Museum.
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